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Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 
 

Zusammenfassende Übersicht I 
Einkommensverlust1) Alhi/abgeschaffte Alhi in € bzw. in v.H. 

 
B. 

Zwei Verdiener3) 
A. 
Ein  

Verdiener2) 1/3 1/2 2/3 Haushaltstyp 

€ v.H. € v.H. € v.H. € v.H. 

1. Allein Lebende/r 111 14,9 / / / / / / 

2. Ehepaar 04) 04) / / / / / / 

2.1 Hauptverdiener wird arbeitslos / / 145 10,9 304 20,5 380 23,2 

2.2 Zweitverdiener wird arbeitslos / / 05) 05) 05) 05) 52 2,9 

3. Ehepaar mit 1 Kind 04) 04) / / / / / / 

3.1 Hauptverdiener wird arbeitslos / / 63 4,1 222 13,0 379 20,4 

3.2 Zweitverdiener wird arbeitslos / / 200 9,6 288 13,3 374 16,6 

4. Ehepaar mit 2 Kindern 04) 04) / / / / / / 

4.1 Hauptverdiener wird arbeitslos / / 36 2,0 113 6,0 250 12,4 

4.2 Zweitverdiener wird arbeitslos / / 173 7,6 260 11,0 346 14,1 

 
 = Sozialhilfebedürftigkeit infolge abgeschaffter Alhi 

 
1) Nettoeinkommensverlust bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe gegenüber geltendem Recht 
2) Durchschnittsentgelt (28.518 €/Jahr – einschließlich Sonderzahlungen in Höhe von 1/13 des 

Jahresbrutto) 
3) Hauptverdiener: Durchschnittsentgelt; Zweitverdiener in Anteilen (1/3, 1/2 und 2/3) des 

Durchschnittsentgelts 
4) Bereits nach geltendem Recht liegt bei Alhi-Bezug Sozialhilfebedürftigkeit vor, so dass sich insofern 

kein Einkommensverlust einstellt 
5) Auch nach geltendem Recht wird mangels Bedürftigkeit keine Alhi gezahlt, so dass sich insofern 

kein Einkommensverlust einstellt 
 
 
 
Den Berechnungen zur Sozialhilfebedürftigkeit und Wohngeldberechtigung liegen die vom ISG (Köln) 
ermittelten durchschnittlichen Bedarfe im Rahmen der Hilfe zum Lebensunterhalt (Stand: 01.01.2002) 
zugrunde: 
 

Regelsätze Kaltmiete Heizkosten einmalige 
Leistungen Bedarfssumme 

Haushaltstyp 
in €/Monat 

Allein Lebende/r 286 258 44 46 634 
Ehepaar 515 337 60 85 997 

mit 1 Kind 700 398 67 122 1.287 
mit 2 Kindern 885 447 68 159 1.559 
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Zusammenfassende Übersicht II 
Einkommensverlust Erwerbstätigkeit/Alhi in € bzw. in v.H. 

 
B. 

Zwei Verdiener3) 
A. 
Ein  

Verdiener2) 1/3 1/2 2/3 Haushaltstyp 

€ v.H. € v.H. € v.H. € v.H. 

1. Allein Lebende/r 682 47,8 / / / / / / 

2. Ehepaar 731 42,3 / / / / / / 

2.1 Hauptverdiener wird arbeitslos / / 874 39,7 874 37,1 874 34,8 

2.2 Zweitverdiener wird arbeitslos / / 471 21,4 629 26,7 734 29,2 

3. Ehepaar mit 1 Kind 585 31,1 / / / / / / 

3.1 Hauptverdiener wird arbeitslos / / 809 34,4 809 32,2 809 30,3 

3.2 Zweitverdiener wird arbeitslos / / 270 11,5 341 13,6 412 15,4 

4. Ehepaar mit 2 Kindern 532 25,2 / / / / / / 

4.1 Hauptverdiener wird arbeitslos / / 708 28,3 790 29,7 809 28,7 

4.2 Zweitverdiener wird arbeitslos / / 223 8,9 294 11,0 365 12,9 

 
 
 
 

Zusammenfassende Übersicht III 
Einkommensverlust Erwerbstätigkeit/abgeschaffte Alhi in € bzw. in v.H. 

 
B. 

Zwei Verdiener3) 
A. 
Ein  

Verdiener2) 1/3 1/2 2/3 Haushaltstyp 

€ v.H. € v.H. € v.H. € v.H. 

1. Allein Lebende/r 792 55,6 / / / / / / 

2. Ehepaar 731 42,3 / / / / / / 

2.1 Hauptverdiener wird arbeitslos / / 1.019 46,3 1.178 49,9 1.254 49,9 

2.2 Zweitverdiener wird arbeitslos / / 471 21,4 629 26,7 786 31,3 

3. Ehepaar mit 1 Kind 585 31,1 / / / / / / 

3.1 Hauptverdiener wird arbeitslos / / 873 37,1 1.031 41,1 1.188 44,5 

3.2 Zweitverdiener wird arbeitslos / / 471 20,0 629 25,1 786 29,5 

4. Ehepaar mit 2 Kindern 532 25,2 / / / / / / 

4.1 Hauptverdiener wird arbeitslos / / 744 29,7 903 33,9 1.060 37,6 

4.2 Zweitverdiener wird arbeitslos / / 396 15,8 554 20,8 711 25,2 
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Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 

A. Ein Verdiener mit Durchschnittsentgelt 
1. Allein Lebender 

 
1. Nettoeinkommen während Erwerbstätigkeit 
Bruttoarbeitsentgelt 2.376,50 € 
./. Abzüge 950,01 € 
= Nettoeinkommen 1.426,49 € 
  
2. Nettoeinkommen bei Alhi-Bezug 
Arbeitslosenhilfe 706,78 € 
+ Wohngeld 38,00 € 
= Nettoeinkommen 744,78 € 
  
3. Evtl. Sozialhilfebedürftigkeit 
Regelsatz 286,00 € 
+ Kaltmiete 258,00 € 
+ Heizkosten 44,00 € 
+ einmalige Leistungen 46,00 € 
= Bedarf 634,00 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
  
4. Situation bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe 
Regelsatz 286,00 € 
+ Kaltmiete 258,00 € 
+ Heizkosten 44,00 € 
+ einmalige Leistungen 46,00 € 
= Bedarf 634,00 € 
./. Einkommen 0,00 € 
+ aufstockende HLU (inkl. Wohngeld) 634,00 € 
= Nettoeinkommen 634,00 € 
  
5. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) absolut ./. 110,78 € 
  
6. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) in v.H. ./. 14,9 % 
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Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 

A. Ein Verdiener mit Durchschnittsentgelt 
2. Ehepaar 

 
1. Nettoeinkommen während Erwerbstätigkeit 
Bruttoarbeitsentgelt 2.376,50 € 
./. Abzüge 648,35 € 
= Nettoeinkommen 1.728,15 € 
  
2. Nettoeinkommen bei Alhi-Bezug 
Arbeitslosenhilfe 854,22 € 
+ Wohngeld 92,00 € 
= Nettoeinkommen 946,22 € 
  
3. Evtl. Sozialhilfebedürftigkeit 
Regelsätze 515,00 € 
+ Kaltmiete 337,00 € 
+ Heizkosten 60,00 € 
+ einmalige Leistungen 85,00 € 
= Bedarf 997,00 € 
./. Einkommen 946,22 € 
+ aufstockende HLU 50,78 € 
= Nettoeinkommen 997,00 € 
  
4. Situation bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe 
Regelsätze 515,00 € 
+ Kaltmiete 337,00 € 
+ Heizkosten 60,00 € 
+ einmalige Leistungen 85,00 € 
= Bedarf 997,00 € 
./. Einkommen 0,00 € 
+ aufstockende HLU (inkl. Wohngeld) 997,00 € 
= Nettoeinkommen 997,00 € 
  
5. Einkommensdifferenz (4 ./. 2 bzw. ./. 3) absolut + 0,00 € 
  
6. Einkommensdifferenz (4 ./. 2 bzw. ./. 3) in v.H. + 0,0 % 
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Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 

A. Ein Verdiener mit Durchschnittsentgelt 
3. Ehepaar mit 1 Kind 

 
1. Nettoeinkommen während Erwerbstätigkeit 
Bruttoarbeitsentgelt 2.376,50 € 
./. Abzüge 648,35 € 
= Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 
+ Kindergeld 154,00 € 
= Nettoeinkommen 1.882,15 € 

  
2. Nettoeinkommen bei Alhi-Bezug 
Arbeitslosenhilfe 918,69 € 
+ Kindergeld 154,00 € 
+ Wohngeld 146,00 € 
= Nettoeinkommen 1.218,69 € 

  
3. Evtl. Sozialhilfebedürftigkeit 
Regelsätze 700,00 € 
+ Kaltmiete 398,00 € 
+ Heizkosten 67,00 € 
+ einmalige Leistungen 122,00 € 
= Bedarf 1.287,00 € 
./. Einkommen 1.218,69 € 
+ aufstockende HLU 68,31 € 
+ anrechnungsfreies Kindergeld 10,25 € 
= Nettoeinkommen 1.297,25 € 

  
4. Situation bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe 
Regelsätze 700,00 € 
+ Kaltmiete 398,00 € 
+ Heizkosten 67,00 € 
+ einmalige Leistungen 122,00 e 
= Bedarf 1.287,00 € 
./. Einkommen 154,00 € 
+ aufstockende HLU (inkl. WG) 1.133,00 € 
+ anrechnungsfreies Kindergeld 10,25 € 
= Nettoeinkommen 1.297,25 € 

  
5. Einkommensdifferenz (4 ./. 2 bzw. ./. 3) absolut + 0,00 € 
  
6. Einkommensdifferenz (4 ./. 2 bzw. ./. 3) in v.H. + 0,0 % 
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Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 

B. Zwei Verdiener – Er mit Durchschnittsentgelt – Sie 1/3 des Durchschnittsentgelts 
1. Ehepaar – Er wird arbeitslos 

 
1. Nettoeinkommen während Erwerbstätigkeit Er (III) Sie (V) 
Bruttoarbeitsentgelt 2.376,50 € 792,33 € 
./. Abzüge 648,35 € 321,58 € 
= Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 470,75 € 
zusammen 2.198,90 € 

   
2. Nettoeinkommen bei Alhi-Bezug 
Arbeitslosenhilfe 854,22 €  
+ Nettoarbeitsentgelt  470,75 € 
= zusammen 1.324,96 € 

   
3. Evtl. Sozialhilfebedürftigkeit 
Regelsätze 515,00 € 
+ Kaltmiete 337,00 € 
+ Heizkosten 60,00 € 
+ einmalige Leistungen 85,00 € 
= Bedarf 997,00 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   

4. Situation bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe  Sie (III) 
Bruttoarbeitsentgelt  792,33 € 
./. Abzüge  162,03 € 
= Nettoarbeitsentgelt  630,30 € 
Regelsätze 515,00 € 
+ Kaltmiete 337,00 € 
+ Heizkosten 60,00 € 
+ einmalige Leistungen 85,00 € 
= Bedarf 997,00 € 
./. Nettoarbeitsentgelt 630,30 € 
./. Wohngeld 173,00 € 
+ aufstockende HLU 376,70 € 
+ Fahrkosten, Arbeitsmittel 40,00 € 
+ Erwerbstätigenfreibetrag 143,00 € 
= Nettoeinkommen 1.180,00 € 

   
5. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) absolut ./. 144,96 € 
  
6. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) in v.H. ./. 10,9 % 
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Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 

B. Zwei Verdiener – Er mit Durchschnittsentgelt – Sie 1/2 des Durchschnittsentgelts 
1. Ehepaar – Er wird arbeitslos 

 
1. Nettoeinkommen während Erwerbstätigkeit Er (III) Sie (V) 
Bruttoarbeitsentgelt 2.376,50 € 1.188,25 € 
./. Abzüge 648,35 € 558,89 € 
= Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 629,36 € 
zusammen 2.357,51 € 

   
2. Nettoeinkommen bei Alhi-Bezug 
Arbeitslosenhilfe 854,22 €  
+ Nettoarbeitsentgelt  629,36 € 
= zusammen 1.483,58 € 

   
3. Evtl. Sozialhilfebedürftigkeit 
Regelsätze 515,00 € 
+ Kaltmiete 337,00 € 
+ Heizkosten 60,00 € 
+ einmalige Leistungen 85,00 € 
= Bedarf 997,00 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   

4. Situation bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe  Sie (III) 
Bruttoarbeitsentgelt  1.188,25 € 
./. Abzüge  243,00 € 
= Nettoarbeitsentgelt  945,25 € 
Regelsätze 515,00 € 
+ Kaltmiete 337,00 € 
+ Heizkosten 60,00 € 
+ einmalige Leistungen 85,00 € 
= Bedarf 997,00 € 
./. Nettoarbeitsentgelt 945,25 € 
./. Wohngeld 63,00 € 
+ aufstockende HLU 171,75 € 
+ Fahrkosten, Arbeitsmittel 40,00 € 
+ Erwerbstätigenfreibetrag 143,00 € 
= Nettoeinkommen 1.180,00 € 

    
5. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) absolut ./. 303,58 € 
    
6. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) in v.H. ./. 20,5 % 
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Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 

B. Zwei Verdiener – Er mit Durchschnittsentgelt – Sie 2/3 des Durchschnittsentgelts 
1. Ehepaar – Er wird arbeitslos 

 
1. Nettoeinkommen während Erwerbstätigkeit Er (III) Sie (V) 
Bruttoarbeitsentgelt 2.376,50 € 1.584,41 € 
./. Abzüge 648,35 € 798,24 € 
= Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 786,17 € 
zusammen 2.514,32 € 
   
2. Nettoeinkommen bei Alhi-Bezug 
Arbeitslosenhilfe 854,22 €  
+ Nettoarbeitsentgelt  786,17 € 
= zusammen 1.640,39 € 
   
3. Evtl. Sozialhilfebedürftigkeit 
Regelsätze 515,00 € 
+ Kaltmiete 337,00 € 
+ Heizkosten 60,00 € 
+ einmalige Leistungen 85,00 € 
= Bedarf 997,00 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   
4. Situation bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe Sie (III) 
Bruttoarbeitsentgelt  1.584,41 € 
./. Abzüge  324,01 € 
= Nettoarbeitsentgelt  1.260,40 € 
Regelsätze 515,00 € 
+ Kaltmiete 337,00 € 
+ Heizkosten 60,00 € 
+ einmalige Leistungen 85,00 € 
= Bedarf 997,00 € 
Nettoarbeitsentgelt 1.260,40 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
Nettoeinkommen 1.260,40 € 
   
5. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) absolut ./. 379,99 € 
   
6. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) in v.H. ./. 23,2 % 

 
 
 
 



März 2002 9 

Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 

B. Zwei Verdiener – Er mit Durchschnittsentgelt – Sie 1/3 des Durchschnittsentgelts 
1. Ehepaar – Sie wird arbeitslos 

 
1. Nettoeinkommen während Erwerbstätigkeit Er (III) Sie (V) 
Bruttoarbeitsentgelt 2.376,50 € 792,33 € 
./. Abzüge 648,35 € 321,58 € 
= Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 470,75 € 
zusammen 2.198,90 € 
   
2. Nettoeinkommen bei Alhi-Bezug 
Arbeitslosenhilfe  0,00 € 
+ Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 €  
= zusammen 1.728,15 € 
   
3. Evtl. Sozialhilfebedürftigkeit 
Regelsätze 515,00 € 
+ Kaltmiete 337,00 € 
+ Heizkosten 60,00 € 
+ einmalige Leistungen 85,00 € 
= Bedarf 997,00 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   
4. Situation bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe 
Regelsätze 515,00 €  
+ Kaltmiete 337,00 € 
+ Heizkosten 60,00 € 
+ einmalige Leistungen 85,00 € 
= Bedarf 997,00 € 
Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
Nettoeinkommen 1.728,15 € 
   
5. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) absolut + 0,00 € 
  
6. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) in v.H. + 0,0 % 
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Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 

B. Zwei Verdiener – Er mit Durchschnittsentgelt – Sie 1/2 des Durchschnittsentgelts 
1. Ehepaar – Sie wird arbeitslos 

 
1. Nettoeinkommen während Erwerbstätigkeit Er (III) Sie (V) 
Bruttoarbeitsentgelt 2.376,50 € 1.188,25 € 
./. Abzüge 648,35 € 558,89 € 
 = Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 629,36 € 
zusammen 2.357,51 € 
   
2. Nettoeinkommen bei Alhi-Bezug 
Arbeitslosenhilfe  0,00 € 
+ Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 €  
= zusammen 1.728,15 € 
   
3. Evtl. Sozialhilfebedürftigkeit 
Regelsätze 515,00 € 
+ Kaltmiete 337,00 € 
+ Heizkosten 60,00 € 
+ einmalige Leistungen 85,00 € 
= Bedarf 997,00 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   
4. Situation bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe 
Regelsätze 515,00 € 
+ Kaltmiete 337,00 € 
+ Heizkosten 60,00 € 
+ einmalige Leistungen 85,00 € 
= Bedarf 997,00 € 
Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
Nettoeinkommen 1.728,15 € 
   
5. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) absolut + 0,00 € 
  
6. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) in v.H. + 0,00 % 
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Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 

B. Zwei Verdiener – Er mit Durchschnittsentgelt – Sie 2/3 des Durchschnittsentgelts 
1. Ehepaar – Sie wird arbeitslos 

 
1. Nettoeinkommen während Erwerbstätigkeit Er (III) Sie (V) 
Bruttoarbeitsentgelt 2.376,50 € 1.584,41 € 
./. Abzüge 648,35 € 798,24 € 
= Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 786,17 € 
zusammen 2.514,32 € 
   
2. Nettoeinkommen bei Alhi-Bezug 
Arbeitslosenhilfe  51,89 € 
+ Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 €  
= zusammen 1.780,04 € 
   
3. Evtl. Sozialhilfebedürftigkeit 
Regelsätze 515,00 € 
+ Kaltmiete 337,00 € 
+ Heizkosten 60,00 € 
+ einmalige Leistungen 85,00 € 
= Bedarf 997,00 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   
4. Situation bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe 
Regelsätze 515,00 € 
+ Kaltmiete 337,00 € 
+ Heizkosten 60,00 € 
+ einmalige Leistungen 85,00 € 
= Bedarf 997,00 € 
Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
Nettoeinkommen 1.728,15 € 
   
5. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) absolut ./. 51,89 € 
  
6. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) in v.H. ./. 2,9 % 
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Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 

B. Zwei Verdiener – Er mit Durchschnittsentgelt – Sie 1/3 des Durchschnittsentgelts 
1. Ehepaar mit 1 Kind – Er wird arbeitslos 

 
1. Nettoeinkommen während Erwerbstätigkeit Er (III) Sie (V) 
Bruttoarbeitsentgelt 2.376,50 € 792,33 € 
./. Abzüge 648,35 € 321,58 € 
= Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 470,75 € 
+ Kindergeld 154,00 €  
= Nettoeinkommen 1.882,15 € 470,75 € 
zusammen 2.352,90 € 
   
2. Nettoeinkommen bei Alhi-Bezug 
Arbeitslosenhilfe 918,69 €  
+ Kindergeld 154,00 €  
= Nettoeinkommen 1.072,69 € 470,75 € 
zusammen 1.543,43 € 
   
3. Evtl. Sozialhilfebedürftigkeit 
Regelsätze 700,00 € 
+ Kaltmiete 398,00 € 
+ Heizkosten 67,00 € 
+ einmalige Leistungen 122,00 € 
= Bedarf 1.287,00 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   
4. Situation bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe Sie (III) 
Bruttoarbeitsentgelt  792,33 € 
./. Abzüge  162,03 € 
= Nettoarbeitsentgelt  630,30 € 
Regelsätze 700,00 € 
+ Kaltmiete 398,00 € 
+ Heizkosten 67,00 € 
+ einmalige Leistungen 122,00 € 
= Bedarf 1.287,00 € 
./. Nettoarbeitsentgelt 630,30 € 
./. Wohngeld 238,00 € 
./. Kindergeld 154,00 € 
+ aufstockende HLU 457,95 € 
+ Fahrkosten, Arbeitsmittel 40,00 € 
+ Erwerbstätigenfreibetrag 143,00 € 
+ anrechnungsfreies Kindergeld 10,25 € 
= Nettoeinkommen 1.480,25 € 
   
5. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) absolut ./. 63,18 € 
   
6. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) in v.H. ./. 4,1 % 
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Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 

B. Zwei Verdiener – Er mit Durchschnittsentgelt – Sie 1/2 des Durchschnittsentgelts 
1. Ehepaar mit 1 Kind – Er wird arbeitslos 

 
1. Nettoeinkommen während Erwerbstätigkeit Er (III) Sie (V) 
Bruttoarbeitsentgelt 2.376,50 € 1.188,25 € 
./. Abzüge 648,35 € 558,89 € 
= Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 629,36 € 
+ Kindergeld 154,00 €  
= Nettoeinkommen 1.882,15 € 629,36 € 
zusammen 2.511,51 € 
   
2. Nettoeinkommen bei Alhi-Bezug 
Arbeitslosenhilfe 918,69 €  
+ Kindergeld 154,00 €  
= Nettoeinkommen 1.072,69 € 629,36 € 
zusammen 1.702,05 € 
   
3. Evtl. Sozialhilfebedürftigkeit 
Regelsätze 700,00 € 
+ Kaltmiete 398,00 € 
+ Heizkosten 67,00 € 
+ einmalige Leistungen 122,00 € 
= Bedarf 1.287,00 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   
4. Situation bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe  Sie (III) 
Bruttoarbeitsentgelt  1.188,25 € 
./. Abzüge  243,00 € 
= Nettoarbeitsentgelt  945,25 € 
Regelsätze 700,00 € 
+ Kaltmiete 398,00 € 
+ Heizkosten 67,00 € 
+ einmalige Leistungen 122,00 € 
= Bedarf 1.287,00 € 
./. Nettoarbeitsentgelt 945,25 € 
./. Wohngeld 140,00 € 
./. Kindergeld 154,00 € 
+ aufstockende HLU 241,00 € 
+ Fahrkosten, Arbeitsmittel 40,00 € 
+ Erwerbstätigenfreibetrag 143,00 € 
+ anrechnungsfreies Kindergeld 10,25 € 
= Nettoeinkommen 1.480,25 € 
   
5. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) absolut ./. 221,80 € 
   
6. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) in v.H. ./. 13,0 % 
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Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 

B. Zwei Verdiener – Er mit Durchschnittsentgelt – Sie 2/3 des Durchschnittsentgelts 
1. Ehepaar mit 1 Kind – Er wird arbeitslos 

 
1. Nettoeinkommen während Erwerbstätigkeit Er (III) Sie (V) 
Bruttoarbeitsentgelt 2.376,50 € 1.584,41 € 
./. Abzüge 648,35 € 798,24 € 
= Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 786,17 € 
+ Kindergeld 154,00 €  
= Nettoeinkommen 1.882,15 € 786,17 € 
zusammen 2.668,32 € 
   
2. Nettoeinkommen bei Alhi-Bezug 
Arbeitslosenhilfe 918,69 €  
+ Kindergeld 154,00 €  
= Nettoeinkommen 1.072,69 € 786,17 € 
zusammen 1.858,86 € 
   
3. Evtl. Sozialhilfebedürftigkeit 
Regelsätze 700,00 € 
+ Kaltmiete 398,00 € 
+ Heizkosten 67,00 € 
+ einmalige Leistungen 122,00 € 
= Bedarf 1.287,00 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   
4. Situation bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe  Sie (III) 
Bruttoarbeitsentgelt  1.584,41 € 
./. Abzüge  324,01 € 
= Nettoarbeitsentgelt  1.260,40 € 
Regelsätze 700,00 € 
+ Kaltmiete 398,00 € 
+ Heizkosten 67,00 € 
+ einmalige Leistungen 122,00 € 
= Bedarf 1.287,00 € 
./. Nettoarbeitsentgelt 1.260,40 € 
./. Wohngeld 39,00 € 
./. Kindergeld 154,00 € 
+ aufstockende HLU 26,85 € 
+ Fahrkosten, Arbeitsmittel 40,00 € 
+ Erwerbstätigenfreibetrag 143,00 € 
+ anrechnungsfreies Kindergeld 10,25 € 
= Nettoeinkommen 1.480,25 € 
   
5. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) absolut ./. 378,61 € 
   
6. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) in v.H. ./. 20,4 % 



März 2002 15

Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 

B. Zwei Verdiener – Er mit Durchschnittsentgelt – Sie 1/3 des Durchschnittsentgelts 
1. Ehepaar mit 1 Kind – Sie wird arbeitslos 

 
1. Nettoeinkommen während Erwerbstätigkeit Er (III) Sie (V) 
Bruttoarbeitsentgelt 2.376,50 € 792,33 € 
./. Abzüge 648,35 € 321,58 € 
= Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 470,75 € 
+ Kindergeld 154,00 €  
= Nettoeinkommen 1.882,15 € 470,75 € 
zusammen 2.352,90 € 
   
2. Nettoeinkommen bei Alhi-Bezug 
Arbeitslosenhilfe  200,46 € 
+ Kindergeld 154,00 €  
+ Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 €  
= zusammen 2.082,61 € 
   
3. Evtl. Sozialhilfebedürftigkeit 
Regelsätze 700,00 € 
+ Kaltmiete 398,00 € 
+ Heizkosten 67,00 € 
+ einmalige Leistungen 122,00 € 
= Bedarf 1.287,00 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   
4. Situation bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe 
Regelsätze 700,00 € 
+ Kaltmiete 398,00 € 
+ Heizkosten 67,00 € 
+ einmalige Leistungen 122,00 € 
= Bedarf 1.287,00 € 
Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 
+ Kindergeld 154,00 € 
= Nettoeinkommen 1.882,15 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   
5. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) absolut ./. 200,46 € 
  
6. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) in v.H. ./. 9,6 % 
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Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 

B. Zwei Verdiener – Er mit Durchschnittsentgelt – Sie 1/2 des Durchschnittsentgelts 
1. Ehepaar mit 1 Kind – Sie wird arbeitslos 

 
1. Nettoeinkommen während Erwerbstätigkeit Er (III) Sie (V) 
Bruttoarbeitsentgelt 2.376,50 € 1.188,25 € 
./. Abzüge 648,35 € 558,89 € 
= Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 629,36 € 
+ Kindergeld 154,00 €  
= Nettoeinkommen 1.882,15 € 629,36 € 
zusammen 2.511,51 € 
   
2. Nettoeinkommen bei Alhi-Bezug 
Arbeitslosenhilfe  287,99 € 
+ Kindergeld 154,00 €  
= Nettoeinkommen 1.882,15 €  
zusammen 2.170,14 € 
   
3. Evtl. Sozialhilfebedürftigkeit 
Regelsätze 700,00 € 
+ Kaltmiete 398,00 € 
+ Heizkosten 67,00 € 
+ einmalige Leistungen 122,00 € 
= Bedarf 1.287,00 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   
4. Situation bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe 
Regelsätze 700,00 € 
+ Kaltmiete 398,00 € 
+ Heizkosten 67,00 € 
+ einmalige Leistungen 122,00 € 
= Bedarf 1.287,00 € 
Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 
+ Kindergeld 154,00 € 
= Nettoeinkommen 1.882,15 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   
5. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) absolut ./. 287,99 € 
  
6. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) in v.H. ./. 13,3 % 
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Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 

B. Zwei Verdiener – Er mit Durchschnittsentgelt – Sie 2/3 des Durchschnittsentgelts 
1. Ehepaar mit 1 Kind – Sie wird arbeitslos 

 
1. Nettoeinkommen während Erwerbstätigkeit Er (III) Sie (V) 
Bruttoarbeitsentgelt 2.376,50 € 1.584,41 € 
./. Abzüge 648,35 € 798,24 € 
= Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 786,17 € 
+ Kindergeld 154,00 €  
= Nettoeinkommen 1.882,15 € 786,17 € 
zusammen 2.668,32 € 
   
2. Nettoeinkommen bei Alhi-Bezug 
Arbeitslosenhilfe  373,93 € 
+ Kindergeld 154,00 €  
+ Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 €  
= zusammen 2.256,08 € 
   
3. Evtl. Sozialhilfebedürftigkeit 
Regelsätze 700,00 € 
+ Kaltmiete 398,00 € 
+ Heizkosten 67,00 € 
+ einmalige Leistungen 122,00 € 
= Bedarf 1.287,00 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   
4. Situation bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe 
Regelsätze 700,00 € 
+ Kaltmiete 398,00 € 
+ Heizkosten 67,00 € 
+ einmalige Leistungen 122,00 € 
= Bedarf 1.287,00 € 
Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 
+ Kindergeld 154,00 € 
= Nettoeinkommen 1.882,15 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   
5. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) absolut ./. 373,93 € 
  
6. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) in v.H. ./. 16,6 % 
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Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 

B. Zwei Verdiener – Er mit Durchschnittsentgelt – Sie 1/3 des Durchschnittsentgelts 
1. Ehepaar mit 2 Kindern – Er wird arbeitslos 

 
1. Nettoeinkommen während Erwerbstätigkeit Er (III) Sie (V) 
Bruttoarbeitsentgelt 2.376,50 € 792,33 € 
./. Abzüge 648,35 € 321,58 € 
= Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 470,75 € 
+ Kindergeld 308,00 €  
= Nettoeinkommen 2.036,15 € 470,75 € 
zusammen 2.506,90 € 
   

2. Nettoeinkommen bei Alhi-Bezug 
Arbeitslosenhilfe 918,69 €  
+ Kindergeld 308,00 €  
+ Wohngeld 101,00 €  
= Nettoeinkommen 1.327,69 € 470,75 € 
zusammen 1.798,43 € 
   

3. Evtl. Sozialhilfebedürftigkeit 
Regelsätze 885,00 € 
+ Kaltmiete 447,00 € 
+ Heizkosten 68,00 € 
+ einmalige Leistungen 159,00 € 
= Bedarf 1.559,00 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   

4. Situation bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe  Sie (III) 
Bruttoarbeitsentgelt  792,33 € 
./. Abzüge  162,03 € 
= Nettoarbeitsentgelt  630,30 € 
Regelsätze 885,00 € 
+ Kaltmiete 447,00 € 
+ Heizkosten 68,00 € 
+ einmalige Leistungen 159,00 € 
= Bedarf 1.559,00 € 
./. Nettoarbeitsentgelt 630,30 € 
./. Wohngeld 312,00 € 
./. Kindergeld 308,00 € 
+ aufstockende HLU 512,20 € 
+ Fahrkosten, Arbeitsmittel 40,00 € 
+ Erwerbstätigenfreibetrag 143,00 € 
+ anrechnungsfreies Kindergeld 20,50 € 
= Nettoeinkommen 1.762,50 € 
   

5. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) absolut ./. 35,93 € 
   

6. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) in v.H. ./. 2,0 % 
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Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 

B. Zwei Verdiener – Er mit Durchschnittsentgelt – Sie 1/2 des Durchschnittsentgelts 
1. Ehepaar mit 2 Kindern – Er wird arbeitslos 

 
1. Nettoeinkommen während Erwerbstätigkeit Er (III) Sie (V) 
Bruttoarbeitsentgelt 2.376,50 € 1.188,25 € 
./. Abzüge 648,35 € 558,89 € 
= Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 629,36 € 
+ Kindergeld 308,00 €  
= Nettoeinkommen 2.036,15 € 629,36 € 
zusammen 2.665,51 € 
   

2. Nettoeinkommen bei Alhi-Bezug 
Arbeitslosenhilfe 918,69 €  
+ Kindergeld 308,00 €  
+ Wohngeld 19,00 €  
= Nettoeinkommen 1.245,69 € 629,36 € 
zusammen 1.875,05 € 
   

3. Evtl. Sozialhilfebedürftigkeit 
Regelsätze 885,00 € 
+ Kaltmiete 447,00 € 
+ Heizkosten 68,00 € 
+ einmalige Leistungen 159,00 € 
= Bedarf 1.559,00 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   

4. Situation bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe Sie (III) 
Bruttoarbeitsentgelt  1.188,25 € 
./. Abzüge  243,00 € 
= Nettoarbeitsentgelt  945,25 €   
Regelsätze 885,00 € 
+ Kaltmiete 447,00 € 
+ Heizkosten 68,00 € 
+ einmalige Leistungen 159,00 € 
= Bedarf 1.559,00 € 
./. Nettoarbeitsentgelt 945,25 € 
./. Wohngeld 230,00 € 
./. Kindergeld 308,00 € 
+ aufstockende HLU 279,25 € 
+ Fahrkosten, Arbeitsmittel 40,00 € 
+ Erwerbstätigenfreibetrag 143,00 € 
+ anrechnungsfreies Kindergeld 20,50 € 
= Nettoeinkommen 1.762,50 € 
   

5. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) absolut ./. 112,55 € 
   

6. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) in v.H. ./. 6,0 % 
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Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 

B. Zwei Verdiener – Er mit Durchschnittsentgelt – Sie 2/3 des Durchschnittsentgelts 
1. Ehepaar mit 2 Kindern – Er wird arbeitslos 

 
1. Nettoeinkommen während Erwerbstätigkeit Er (III) Sie (V) 
Bruttoarbeitsentgelt 2.376,50 € 1.584,41 € 
./. Abzüge 648,35 € 798,24 € 
= Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 786,17 € 
+ Kindergeld 308,00 €  
= Nettoeinkommen 2.036,15 € 786,17 € 
zusammen 2.822,32 € 
   
2. Nettoeinkommen bei Alhi-Bezug 
Arbeitslosenhilfe 918,69 €  
+ Kindergeld 308,00 €  
= Nettoeinkommen 1.226,69 € 786,17 € 
zusammen 2.012,86 € 
   
3. Evtl. Sozialhilfebedürftigkeit 
Regelsätze 885,00 € 
+ Kaltmiete 447,00 € 
+ Heizkosten 68,00 € 
+ einmalige Leistungen 159,00 € 
= Bedarf 1.559,00 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   
4. Situation bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe Sie (III) 
Bruttoarbeitsentgelt  1.584,41 € 
./. Abzüge  324,01 € 
= Nettoarbeitsentgelt  1.260,40 € 
Regelsätze 885,00 € 
+ Kaltmiete 447,00 € 
+ Heizkosten 68,00 € 
+ einmalige Leistungen 159,00 € 
= Bedarf 1.559,00 € 
./. Nettoarbeitsentgelt 1.260,40 € 
./. Wohngeld 146,00 € 
./. Kindergeld 308,00 € 
+ aufstockende HLU 48,10 € 
+ Fahrkosten, Arbeitsmittel 40,00 € 
+ Erwerbstätigenfreibetrag 143,00 € 
+ anrechnungsfreies Kindergeld 20,50 € 
= Nettoeinkommen 1.762,50 € 
   
5. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) absolut ./. 250,36 € 
   
6. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) in v.H. ./. 12,4 % 
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Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 

B. Zwei Verdiener – Er mit Durchschnittsentgelt – Sie 1/3 des Durchschnittsentgelts 
1. Ehepaar mit 2 Kindern – Sie wird arbeitslos 

 
1. Nettoeinkommen während Erwerbstätigkeit Er (III) Sie (V) 
Bruttoarbeitsentgelt 2.376,50 € 792,33 € 
./. Abzüge 648,35 € 321,58 € 
= Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 470,75 € 
+ Kindergeld 308,00 €  
= Nettoeinkommen 2.036,15 € 470,75 € 
zusammen 2.506,90 € 
   
2. Nettoeinkommen bei Alhi-Bezug 
Arbeitslosenhilfe  247,90 € 
+ Kindergeld 308,00 €  
+ Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 €  
= zusammen 2.284,05 € 
   
3. Evtl. Sozialhilfebedürftigkeit 
Regelsätze 885,00 € 
+ Kaltmiete 447,00 € 
+ Heizkosten 68,00 € 
+ einmalige Leistungen 159,00 € 
= Bedarf 1.559,00 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   
4. Situation bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe 
Regelsätze 885,00 € 
 + Kaltmiete 447,00 € 
 + Heizkosten 68,00 € 
 + einmalige Leistungen 159,00 € 
 = Bedarf 1.559,00 € 
Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 
+ Wohngeld 75,00 € 
+ Kindergeld 308,00 € 
= Nettoeinkommen 2.111,15 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   
5. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) absolut ./. 172,90 € 
   
6. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) in v.H. ./. 7,6 % 
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Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 

B. Zwei Verdiener – Er mit Durchschnittsentgelt – Sie 1/2 des Durchschnittsentgelts 
1. Ehepaar mit 2 Kindern – Sie wird arbeitslos 

 
1. Nettoeinkommen während Erwerbstätigkeit Er (III) Sie (V) 
Bruttoarbeitsentgelt 2.376,50 € 1.188,25 € 
./. Abzüge 648,35 € 558,89 € 
= Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 629,36 € 
+ Kindergeld 308,00 €  
= Nettoeinkommen 2.036,15 € 629,36 € 
zusammen 2.665,51 € 
   
2. Nettoeinkommen bei Alhi-Bezug 
Arbeitslosenhilfe  335,43 € 
+ Kindergeld 308,00 €  
+ Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 €  
= zusammen 2.371,58 € 
   
3. Evtl. Sozialhilfebedürftigkeit 
Regelsätze 885,00 € 
+ Kaltmiete 447,00 € 
+ Heizkosten 68,00 € 
+ einmalige Leistungen 159,00 € 
= Bedarf 1.559,00 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   
4. Situation bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe 
Regelsätze 885,00 € 
+ Kaltmiete 447,00 € 
+ Heizkosten 68,00 € 
+ einmalige Leistungen 159,00 € 
= Bedarf 1.559,00 € 
Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 
+ Wohngeld 75,00 € 
+ Kindergeld 308,00 € 
= Nettoeinkommen 2.111,15 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   
5. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) absolut ./. 260,43 € 
   
6. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) in v.H. ./. 11,0 % 
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Johannes Steffen 
 
Modell-Beispiele (1. Hj. 2002 – alte Länder, Monatsbasis) 
Auswirkungen einer Abschaffung der Arbeitslosenhilfe auf das Nettoeinkommen 
 

B. Zwei Verdiener – Er mit Durchschnittsentgelt – Sie 2/3 des Durchschnittsentgelts 
1. Ehepaar mit 2 Kindern – Sie wird arbeitslos 

 
1. Nettoeinkommen während Erwerbstätigkeit Er (III) Sie (V) 
Bruttoarbeitsentgelt 2.376,50 € 1.584,41 € 
./. Abzüge 648,35 € 798,24 € 
= Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 786,17 € 
+ Kindergeld 308,00 €  
= Nettoeinkommen 2.036,15 € 786,17 € 
zusammen 2.822,32 € 
   
2. Nettoeinkommen bei Alhi-Bezug 
Arbeitslosenhilfe  421,37 € 
+ Kindergeld 308,00 €  
+ Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 €  
= zusammen 2.457,52 € 
   
3. Evtl. Sozialhilfebedürftigkeit 
Regelsätze 885,00 € 
+ Kaltmiete 447,00 € 
+ Heizkosten 68,00 € 
+ einmalige Leistungen 159,00 € 
= Bedarf 1.559,00 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   
4. Situation bei abgeschaffter Arbeitslosenhilfe 
Regelsätze 885,00 € 
+ Kaltmiete 447,00 € 
+ Heizkosten 68,00 € 
+ einmalige Leistungen 159,00 € 
= Bedarf 1.559,00 € 
Nettoarbeitsentgelt 1.728,15 € 
+ Wohngeld 75,00 € 
+ Kindergeld 308,00 € 
= Nettoeinkommen 2.111,15 € 

Es besteht kein Anspruch auf aufstockende Sozialhilfe (HLU) 
   
5. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) absolut ./. 346,37 € 
   
6. Einkommensdifferenz (4 ./. 2) in v.H. ./. 14,1 % 
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